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Ole „Rrafauer Zeitung“ erſchel n ; F 
Hz berechnen nd beine kal mit Ausnahme der Sonn und Feiertage. Vierteljähriger Abon- ID ente für 
onsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Pelſtzeile für V. Jahrgang. nementöpreiß: für Krakau 4 fl. 20 Nkr., mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. — Die einzelne Nummer wird mir 
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Amtlicher Theil olific e Großmächte in Vetreff des neue⸗riſchen Grwäſſern und bei Neapel vertheilte Engliſcheſvon verſchiedenen Seiten über die Refultate der letzt 
N 8 D ate der letzten 


\ icts wiſchen R 4 A: 

Se. k. k. Apoſtoli Majeſlät haben mit der All ſten Conflicts 3 Frankreich und der S b } 

PS 15 ie Bde 55 de Ben apifirt worden. 9 chweiz een Aae F Winden de wo mat a en ie Sr. ut des Kaiſers gepflogenen 
ervorräthe angeſam⸗[Berathungen verlautet (auch heute fand eine folche 


Ben illigung allergn aͤdigſt zu h iche b 1 aus * 2 2 b 4 S 7 
ehenen [rem 9 i ehen Un arn erhält einen 
li t den Orden un U ragen ' vor Anker bereits feſtzuſt b 8 i Stat 


Dem Generalmajor, Heinrich Rupprecht von Bi | j 
0 irtfolog/ rien einſchiffen, oder ob es ſich auf eine Betheill “e. Beuillet, läßt in dieſem Augenblicke ein Buch, dieſem Poſt t. Der Statth 
D often ernannt, Der Statthalter unterſteht der 


227 2 der Eichenkrone und d. 8 
loͤniglich n ederländiſchen 9 0 455 10 n Worker Did 451 per Verluſte, * fie PAR Perſon ihrer Nationaslzielle Erklä Die © 

n ue leber. Ke en dach, des Dragoner, geg len erlitt aben, beidı 9 . rklärung, w 3 l : N a Ar 
mens Fun Mindifegrig Mr: 2, Das Attenfreug mit Vom binzu ap * nid l an Si Sean de e Bieldbrzesti an — — bg eee Hogegen 
Schwertern und 6 lungen der amerkaniſchen Ag gen dieſer Unterhandeſrerer Kirchen und En. nete Schließung meh⸗ Funktionen als böchſte Inſtanz verbleiben. Dagegen 

dem Unterlieutenant, Heinrich Breihern v. Zeß ner, deſſel⸗ — un > en 55 WER men. Admiral[ Warſchau mit — ung des Gottesdienſtes inſſcheint ſich die Einſetzung von Militärgerichten für 

f en d. M. mit ſei⸗ die ganze Verantwortlich gerechtfertigt findet und Hochverralb und andere ſpezielle Fälle zu beſtäti 
N igen. 


ben Wersen ouch die vierte Klaſſe mit den Schwertern 

4. November: Verläßlichen Nachrichte 
das Gerücht, der sn Erzherzog Kainır {ode de 
latin nach Ungarn kommen, aller Begründung. Da: 
gegen ſteht die Ernennung des Herrn FMe. Grafen 


Palffy zum Statthalter von Ungarn außer Zweifel. 
Derſelbe ſoll morgen beeidigt werden. Ebenſo wird 


ReferverKoiporal Qua Feldwebel Franz Kamnitz, des Infan⸗ 
terit⸗Megiments Graf Nobili Nr. 74, die päpſtliche geltene Ver⸗ſ zum Geſandten Belgiens in Turin ernannt word 
rden. 


dient Medaille zweiter Klaſſe; 
dem Korporal, Georg Auberger und dem Gemeinen, Jo⸗ 


hann Hurnaus, vom Infanterie-Regimente Großherzog Lud⸗ 
wig von Heſſen Nr. 14, das großherzoglich heſſiſche allgemeine 
Ehrenzeichen ſür Tapferkeit. 


Veränderungen in der k. k. Armee. 
Ernennungen: 


Rein, unter Gnlbebung von der Stelle als In des Epis 
Inhaber des Jazy piskopals demſelben Klerus angekündigt, daß Dynaſtie. Jede Revolution, die von den ſiebenbürgi⸗ 


ters und ; iwilli vens Regiments Mr. 1, weis 
4 ib Kumapieregreduilligene Habe, Loch den Mamen des werde, wenn 


zu bekämpfen. 3 i 
Selbſt die hieſige „Opinſone nationale“ den Krieg gemacht. Es genügt, an die Zeiten Beth⸗ſrander Comitats iſt abſchlägig beſchieden. (Das 3 
* üs 


Folliot de ruft beſtürzt aus 


5 bi a 
ter Feldmarſchall Lieutenant, Ludwig Gr ee 
Prinz Karl von Baiern Nr. 3; 


der Feldmarſchall⸗Lieutenant, Vincenz Freih. v. Minutillo, 


zum Inhaber des Ublanen⸗Regiments Erzherzog Karl Nr. 3; freien Staate ſoll auch die Kircheſfür ganz Ungarn bewilligte, alle übrigen Capitel undſgarn geſchlagen wurde petitionirt ſtens 
| irte neueſtens um die 


der Feldmarſchall-Lieutenan Moriz Graf Pälfſy ab Er⸗ rgan des Prin i isthü li üſſi i 
> ber des KreiwilligensQußaren-Regimente Nr. 2; ; zen Napoleon ſcheint Bisthümer als überflüſſi aufzuheben und ihre Gu kei i i ö 
e Pe ter 5 Haberkorn, ves wohl jene ee Fehlers des Baron Ricaſoli, derſeinzuziehen decretirte. Auc nachher unter . ante deko Ene 
beſtandenen Ar jutanten⸗Korps, ae rn er aber een Sante 9 feinem Vorgänger, nigen, auf den Landtagen uno außerhalb derſelben bis 
: jedrich 9 elm 20, A ; 
eh e den an Graf Coronini-Paravic, 5 Der Lond ö * — . ie —.— die Ane — x ee 
Fi e ven 1 l ante en berichtet, daß A Korreſpondent des „MoniteurJGeiftlikeit — 1 Re den Königen — Unter der Ueberſchrift „Warnung“ gibt der Lem⸗ 
En alen des kommandiren binetsveränd ar 2 — ſehr viel von einer Ka- Noch in dieſem Jahrhunderte haben ſich in Kühe 3 „Dziennik Polski“ einen gegen vorzeitige De: 
Benfionirungen: Frans weil zu viele — doch nicht daranſdie brennenden Fragen der Gegenwart in den hoͤchſten nacht die a erden 
Die Mofore: Heinrich Freiherr Hengi von Arthur, des jetzigen Miniſteriums vorlä für den Beſtandſkirchlichen Kreiſen Ungarns wiederholt ganz andere An: if ig o 1 
bes Infanterie» Braten Gryhergog Einf Nr, 48, Geniedirel⸗ wiſſen liberalen Gruppe — — „Die einer ge⸗ſſichten kundgegeben, als derzeit in Gran zur Geltung Ama Tr nee relig Öfen Feier der Kreuzerrich⸗ 
Augu Burda, der lechniſchen Atilterie unterflügenden Mitglieder des Unterhauſe din ſteriamſpelan gen. Bir erinnern au des Graner Goncil, an e ebe et bg ü 
ä minder dringend in der Wahlreſorm⸗Frase; zeigen ſichſden Primas Rudnay und ſei gen Nachfolger Kapacſy treueſte ee. a pa eee 
nüt des Kubinets würde aller Wabrſcheli ein Rück⸗Hälte die königliche Macht in Ungarn im Landtag und Unzuiänglich war apſtes, fiel, als es nur betete. 
eine Parlaments-Auflöſung zur Folge hab ichkeit nachſaußerhalb deſſelben dem mächtig emportauchenden Gei iſſcgte über d ne 
5 ; 4 Folge haben, von de: d NED. d > eift,Inachläffigte über dem Gebet die Ausbildung der an 
das Land jetzt nichts wiſſen will. Die hoh es|von dem gegenwärtig die berrſchende Partei der ſoge⸗ (Macht dem Gefü \ 
lung der amerikanifhen Frage ſchaart viele a Be Parrioten beſeelt iſt, — und zu 5550 liſchen Macht 2 — — — — 
um das Cabinet, die es für gefährlich eracht nenſeiner Zeit nachgegeben, — fürwahr, dann wäre derlRati g iſſens, de Wehe der 
eee u: erfahrene — a ie Clerus heute nicht 2 0 Lage, geſläg — e 
m 1 . ¼· , . 
r induſtrielle Lage des Landes keineswegs angethan di . n jene Oppo chen, von der legt und die ihm verbietet, die Bewegun 
Des „Dretöner, Ae über e d. bezeichnetſdem Lord Derby Luft zur Uebernahme der < dates — letzten Wochen und Monate fo un- verdammen, erklärt ſich der „Dziennik Peli“ 1 
deter jet 5 Buff l n walt In einem ſolchen Momente einzuflögen. Dieltiven hemmt 3 re: kennen Die conſerva⸗ Entschiedenheit gegen die muthwiligen und — — 
ih 0 4 - = g - ie 0e minister „Algen 2 = ſchlechten Nachrichten e 1 Landes besjgefiraft, niqht Te ger =) —— nicht Are er} > gewiſſen Sphären gegenüber . 
1 > ö ichen ſich außerdem m en Stand derfderl ; 2 ing und Nie⸗[Charakter von Drohungen annehmen. D n 
Stern-) Zeitung“ dagegen theilt mit, daß in offi⸗[Dinge i Re 8 erjderlage den Krieg erklaren. Es beſteht ein ürli 1 eri i a Daun 
— ren — — Mabſichigten Reife des fü . — 2 ee eee wied in arnte ZB Solidarität zwischen den ncht . 1 2 mische 
ſchen Miniſters Beuſt nach Berlin nichts 7 7 fei.| © Das Pariſer „Pays“ enthält folgende Milthei⸗ en der geiſtlichen — a niden Macht. ſzwiſchen dem Verhältniß der — 88 
bende 5 Ge dae Jol de 0 9 — „England betreibt die ne auf Malta mein ” a Volkteſt beg Kb, 2 0 n ee 
i en und Gendarmen g en dort ſtationirten Kriegsjhiflen in einer Art ä es. Wee hart cet, indem «8 fi So 
zer Bundesrath nicht allein durch einen eigenen Kom⸗ſund Weiſe, der ; nes gelähmt und erſchüttert, dann werden die Da i ) iti e i 
N a N . 5 N ? man nicht genug Beachtung ſchenk tert, . ie Damo⸗ Experimente gewiſſer politiſche mache, „die 
ig, 1 Stoznach 85 3 a Vor einigen Tagen trafen dort gegen bunden Hierargie mn el hbm Leidenſchaften mit derſteit 1848 nichts gelernt = — haben, 
en Großmächten protein en ong Kanonen für Schiffsbatterien ein. Alle i e . erinnere an einen glücklichen Spieler, der nach einem Lot: 
ansparen G. . — ala die Wchbeet bag on Bold gibract werden, abe Fra nn 1 n er, du nale amel was mit ihm beginnen. Ce 
* x g bedenklicher Weiſe. wurde d iffen mit der Wei⸗ i nd ihre doku abr u niet, einem — nn arbeliıe 
Wie die „V. u. H. 3.0 wiſſen will, iſt 3. ſur terb auf den Schiffen el⸗mentariſche Faſſun alten, um d ug * „Fe RR 
. „ iſt am 3.ſſung unterbracht, daß man di bliche Ueberlegen⸗frat 9 erbalten, um dann dem Merge. deaf zu zeigen. Gündpaft, fei bie ich zu une bon 
November auf Ielepraphif—em Wege aus Paris einelheit dieſer Geſchoſſe A Di; — 215 1 > = — 1 nach in der nächſten Siz⸗ [Kräften, beſonders für den, der ihrer nicht zu viel hat 
n ziell mitgetheilt zu werden. Nach allem, was[Der Geſunde konne wohl einen Ball beſuchen, Nie⸗ 


Das Juſlizwiniſtertum, hat die bei de u Chru⸗ 
dim erledigte Landesgerichtsraahs⸗ Stelle = Kreisge⸗ 
richtes zu Pilſen, Landesgerichtsratbe Joſeph Dreyer verliehen. 


ne 
NMichtamtlicher Theil. 


mand aber fole dem Reconvaleͤtenten zumuthen, mitjin der von um augebcuteten Weiſe bisher nichl mög: warteten. Wegen der am Vorabend des Allerſeelenta⸗tionsrath Alexander v. Baumbach zu feinem außer⸗ 
dem Gefunden Galopp und Krakowiak zu tanzen. lich. Es konnte jedoch bei Eintritt des Verwaltungs⸗]Jges ſtattfindenden kirchlichen Trauer wurden die öffent⸗ſordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Minifter 
Selbſt in dem Falle, daß es gelänge, durch provocirteſjahres 1862 auf die verfaſſungsmäßige Behandlungflichen Freudenbezeugungen auf den andern Tag verslam königlich preußiſchen Hofe ernannt habe. 
Anwendung ſtrenger Maßregeln den Gegner in derſdes Staats voranſchlages nicht länger gewartet werdenſſchoben. . Nach einer Mittheilung des „Fr. J.“ ſoll ſich der 
öffentlichen Meinung zu compromittiren ()), ſtünde die⸗und es war nur ein keines Nachweiſes bedürfendess Der „Wanderer“ läßt ſich aus Graz telegraphi⸗ dritte Sohn des Kurfürſten von Heſſen, Hauptmann 
fer Gewinn in keinem Verhältniß zu den durch Ver⸗J Gebot der Staatsnothwendigkeit, für die Bedeckungſren, daß das Journal „Volksſtimme“ bis zur Frei⸗ſim Regiment der Leibgarde, mit einer Prinzeſſin von 
nachläſſigung organiſcher Arbeiten angerichteten Verlu⸗ der laufenden Auslagen zu forgen und zur Steuer-laſſung ihres neuerdings in Unterſuchungshaft gezo⸗uUnhalt⸗Deſſau verlobt haben. 
luſten. Die Jugend cultivire das Feld der Wiſſenſchaf⸗ſausſchreibung zu ſchreiten. genen verantwortlichen Redakteurs Herrn Karl Tanzer“ Das kurheſſiſche Minifterium hat, dem „Frkf. 
ten, der Kaufmann, Handwerker und Induſtrielle zeige Aber auch bei dieſer Maßregel hat die Regierungſnicht erſcheinen werde, und zwar laut $. 12 des Preß⸗ Journ.“ zufolge, auf erhobene Beſchwerde die Confe⸗ 
feinen Patriotismus in eigener emſiger Arbeit, derſſich darauf beſchränkt, die Einhebung der gegenwärtigſgeſetzes. renzen des Pater Haslacher in Fulda erlaubt. 
Landwirth ſehe fein Intereſſe in gegenſeitiger Einig⸗beſtehenden Steuern anzuordnen, fie ift auf verfaſſungs⸗ Deutſchland Die Großfürſtin Helene von Rußland iſt am 31. 
keit, die Geiſtlichkeit beider Riten lehre die Grundfägelmäßigem Boden geblieben, indem ſie eine Aenderung and. Oct. in Stuttgart angekommen. 
wahrer Moralilät, dann werden Alle würdig vorberei⸗der Steuern im verfaſſungsmäßigen Wege ausdrücklich Ueber das Feſt des franzöſiſchen Botſchaf⸗ 
tet fein zur Erlangung der etwa dann noch vorent-[vorbehalten und daher in keiner Weiſe der Ausübungſters wird aus Berlin vom 30. October geſchrieben: Frankreich. 
haltenen nationalen Rechte. „Vorzeitige“ Demonſtra- der konſtitutionellen Beſugniſſe des Reichsrathes bei Viele find berufen, aber Wenige find auserwählt. Für Paris, 2. November. Der Herzog von Oporto 
tionen, die ſich auf den mächtigen Imperator in Paris, der bevorſtehenden Behandlung des Gejammtbudgets berufen zu dem geſtrigen Feſte des franzöſiſchen Krö⸗ſund der Herzog von Beja, Brüder des Königs von 
die Einheitsbeſtrebungen Italiens, den Schluß der Kirz|oorgegriffen oder Abbruch gethan hat. Der Vorgang, nungsbotſchafters Herzogs von Magenta haben ſich Portugal, find geſtern Morgens um 10%, Uhr in 
chen in Warſchau ſtützen wollen, widerrathe übrigensſden die Regierung eingehalten hat, findet feine Recht: 6000 Perſonen erachtet; ſo hoch ſoll ſich, die Liſte des Paris angekommen. Dieſelben wurden von dem por⸗ 
eine einfache Klugheitsregel: Beſſer einen Gegner alsſfertigung in dem zweiten Abſatze des Artikels 10 des Hofmarſchallamtes inbegriffen, die Zahl der Meldun⸗ſtugieſiſchen Geſandten, Ma quis de Paiva, auf der 
zehn zugleich. Grundgeſetzes, und das Miniſterium iſt fi der ihmſgen belaufen haben. Der Raum geſtattete aber etwaſEiſenbahn empfangen und fliegen im Ho tel du Louvre 
Wir leſen im Vat.: Der „Czas“ äußert fein Miß⸗ gegenüber dem h. Reichsrathe obliegenden Verantwort- nur 1000 Karten auszugeben. Die Auswahl zu tref⸗ab. Sie begeben ſich morgen nach Comp eègzne, um dem 
fallen über die Behauptung des Warſchauer Correſ⸗ſlichkeit für Dielen Vorgang vollſtändig und klar bewußt. fen, muß ebenfo ſchwierig und das Reſultat ebenfolKaifer einen Beſuch abzustatten. Geſtern wohnten die 
pondenten des „Vaterland“, daß nämlich die Mitthei-“ Der Ausſchußbericht über den Antrag Skene lau mannigfacher Rücſichten geweſen fein, wie die Claſſi⸗] Prinzen in der kaiſerlichen Loge einer Vorſtellung der 
lungen der polniſchen Blätter über die jüngſten Vor⸗ſtet: Das Haus wolle beſchließen 1. $$. 106 bis 129, ſizirung der Gläubiger nach d.m alten preußiſchen Con⸗ſgroßen Oper bel. Morgen iſt große Tafel von 60 
fälle in Warſchau zum Mindeſten übertrieben ſeien.ſowie die auf die Genoſſenſchaften bezüglichen Stellen, ſeureverſahren. Das Haus iſt urſprünglich auf einen[Gedacken in Compiegne. Auch die Civil⸗ und Militär⸗ 
Der Verſicherung, daß das Militär nicht in die Jo- der 69. 89, 90, 102, 103, 144, 151, Anhang 89. 2, wohlhabenden Privatmann berechnet; es fehlt ibm has Behörden der Stadt ſind eingeladen. Die erſte der 
hanneskirche eingedrungen fei, ſtellt der „Czas“ ſei⸗ 5 der Gewerbeordnung vom 20. Dezember 1859, mentlich, was den Wohnſitzen der alten Ariſtokratie inſpier Se ion kaiſerlicher Gäſte trifft Montag in Com⸗ 
nerſeits die Behauptung entgegen, daß ſelbſt ruſſiſcheſſammt dem Minifterialerlaffe vom 17. Oktober 18600 England und Frankreich den Character gibt, die Trep⸗ſpiegne ein. Unter den Eingeladegen der erſten Serie 
officielle Depeſchen und Blatter dieſes Factum beſtä⸗ werden außer Wirkjamkeit geſetzt, 2. an die Stelle penhalle und die Bildergalerie. Die verhällnißmäßigſbefinden ſich der Prinz und die Prinzeſſin Napoleon, 
tigen. Wir waren leider nicht fo glücklich wie derſderſelben treten folgende Beſtimmungen: a) Den Ge: kleinen Zimmer ſind im modernen Pariſer Geſchmackſſowie der Graf und die Gräfin Perſigny. Der Lord⸗ 
„Czas“, derlei Notizen aufzufinden, die geeignet wä⸗ſwerbetreibenden ſteht es frei, innerhalb der geſetzlichenſtapeziert und dekorirt, die meiſten in dunkeln Farben, mayor von London, ſo wie deſſen Gemalin Miſtreß 
ren, die Glaubwürdigkeit unſeres Correſpondenten in[ Schranken zur Beförderung gewerblicher, wohlthätigerſdie eine verſchwenderiſche Verwendung von Kerzen Cubiit, ſollen der zweiten Serie angehören. — Mehe⸗ 
Frage zu ſtellen. Vielleicht hat er (Der Czas) wiederſund gemeinnütziger Zwecke Genoſſenſchaften zu bilden. nothwendig machten. Im Hintergrunde des größten med Ruſchdi Paſcha, der neue ürkiſche Kriegs miniſter, 
einmal mehr geſehen, als wirklich zu ſehen war; erjb) Durch die Errichtung von Genoſſenſchaften darf fürn zimmers, unter einer Draperie von dunkelrothem Sammtlift, wie man hört, von dem Kaiſer fehr freundlich em⸗ 
mag in dieſem Zuvielſchen fein Intereſſe haben; un-Niemanden der Antritt oder der Betrieb eines Gewer- mit Gold, hatte der Hof Platz genommen und fand pfangen worden. Auch wurde ihm die Erlaubniß er⸗ 
ſere Aufgabe kann es jedoch nur ſein, die Wahrheitſbes beſchränkt werden. leidlichen Raum zu den Quadrillen. In den übrigenſtheilt, ſämmiliche Zeugbäufer und militäriſche Anſtalten 
ohne alle tendenziöfe Aus ſchmückung zu ermitteln. um] Die erſte Sitzung des Herrenhauſes findet den Räumen hatte das Tanzen ſeine Schwierigkeit. Es] Frankreichs zu beſicht gen. Der Genie ⸗ Major Merlin 
unſer Gewiſſen vollends zu beruhigen, bringt die letzte 12. d. ſtatt; auf die Tagesordnung koͤmmt die zweiteſwar allerdings nicht fo voll wie auf einem normalenſwurde ihm zu dieſem Zwecke zur Verfügung geſtellt. 
Nummer des „Dziennik polski“, dem doch gewiß nichiſLeſung des Gemeindegeſetzes. rout, denn es brauchte Niemand auf dem Haus flur.Es iſt bemerkt worden, daß der Kaiſer Ruſchdi Paſcha, 
in dieſer Frage Lauigkeit vorzuwerfen iſt, einen ſehr zu ſtehen, und in einem Zimmer hatte ſich ſogar Plotzſſo wie dem ihn begleitenden Vely Paſcha gegenüber, 
ausführlichen Brief aus Warſchau, deſſen Verfaſſer für ein paar Karlentiſche gefunden. Aber die militä⸗des jetzigen Kapudan Paſcha's Mehemed Ali mit kei⸗ 
rückſichtlos genug iſt, auf ſo manche Unrichtigkeiten Oeſterreichiſche Monarchie riſchen Uniformen, die Sporen, Schleppfäbel, Patron⸗Inem Worte erwähnte. Der Einfluß, welchen derſelbe 
hinzudeuten, welche ſich in die Warſchauer Brieſe des f 4.9 4 g 8 taſchen und Helme mit ausgebreiteten Adlern erfordern gegenwärtig auf ſeinen Eidam, den Sultan, ausübt, 
„Ezas“ eingeſchlichen haben. E: bemerkt zwar be⸗ Wien, 4. N. Se. Maj. der Kaiſer ift heute ſchon umſauch neben den Krinolinen bedeutend mehr Terrainſſoll hier ſehr verſtimmen, und man wünſcht denſelben, 
ſchönigend, daß das Publikum in fo verwickelten Din- Uhr 15 von Laxenburg nach Wien gekommen und als der ſchwarze Frack und der Gibus, die hier nur in vierſtrotz oder gerade wegen ſeiner intimen Beziehungen 
gen zes nicht fo genau nehmen dürfe, da es einem Ber sache *. des Vormitlags zahlreiche Privat⸗Audi⸗coder fünf Exemplaren vertreten waren. Die böchſtenſzur englischen Geſandiſchaft, bald zu beſeitigen. 
richterſtatter fdwer fei, für Alles Bürgschaft zu über: nzen 2 Unter den Empfangenen waren F ML. Orden der Chriſtenheit waren plentiful like blackfPrinz Bibesko, bisher Ordonnanz⸗Offizier des franzö⸗ 
nehmen, was ihm unter die Feder kommt; aber das Graf 3 F Me. Graf Coronini, Statthalter Frei- berries; aber die Damen hatten im Allgemeinen we⸗ſſiſchen Kriegsminiſters, hat feine Entlaſſung gegeben 
iſt ein Act der Gollegialität, zu der wir bei unſerem herr v. Burger, Landeschef Graf Beleredi, der k. k. nig Juwelen angelegt. Die Königin und die Prinzeſ-ſund kehrt nach den Donau-⸗Fürſtenthümern zurück. — 
klar ausgesprochenen Standpunkt keinen Anlaß haben.] Geſantte, Fürſt Schönburg u. a. m. Nachmittags warſſin Friedrich Karl waren in weißen Spitzen, die Kron⸗]Zwiſchen der Regierung und Marſchall Pel ſſer follen 
Wenn ſich alſo der „Czas“ wundert, wie ein Organ, eine Aue gebe im Beiſein Sr. Maj. des Kaiſers. [prinz ſſin und die Herzogin von Magenta, eine echt Differenzen über gewiſſe wichtige Punkte der algeri⸗ 
welches eine „öderaliſtiſche“ Richtung verfolgt, ihm. Heute Mittags Hielt der neue ſtanzöſiſche Botſchaſf⸗ franzöſiſche Schönheit in Blau. Die Königin trug dasſſchen Vewallung beſteben. Der Marſchall fol ſich 
ſolche Verlegenheiten bereiten kann, ſo gereicht es uns 
gewiß nur zur Ehre, daß wir trotz der Schwierigkei⸗ 
ten, die durch gewiſſe Abfonderungsgelüftel,..- f * 
uns bereitet werden, bei unferen Principien ver- Kaiſer empfangen, um feine Beglaubigungſchreiben zultand war in beiden Geſchlechtern nicht glücklich vertre⸗[tauglichen Pferde ſollen verkauft, und die übrigen, 
harren. . > > 15 nr rem Sn nt nach Wie übe » in wen! 3 verd Starendon bat wohl die Figur, er nit 
Die oberſte Juſtizſtelle in Wien hat ſich, wie „Oſiſsen 9 F 9 na ten überfiedeln. 
und Weſt“ aus Krakau erfährt, aus Anlaß eines ſpe— 
ciellen Falles zur Statuirung eines Exempels dahin 
ausgeſprochen, daß öffentliche als ſtraffällig crklärtef® Aue 8 
ee e 455 "ptoceffios lientafel abgehalten. Gleichzeitig waren in der Hof-[In der Paufe wurde die Speiſehalle geöffnet, die vonfbruar k. J. ausgegeben werden. — Der „Courrier du 
nen, Abſingen von national-patriotiſchen Kirchenlie⸗ 
dern u. dgl. nicht als Uebertretungen nach §. 11 der 
kaiſerlichen Verordnungen vom 20. April 1854 (3. 
96 R.⸗G.⸗Bl.) ſondern als Verbrechen der Stö— 
rung der offentlichen Ruhe des Staates (§. 65 
des Strafgeſ.⸗B.) zu behandeln ſeien. 


die Reife nach Venedig ſortgeſetzt alle ſpringt ein balbrunder Ausbau noch weiter inſauf der Rückſeite ſieht man das Wappen des Kaiſer⸗ 
Ueber die Anweſenheit der Kaiſerin im — Ge bond Die Dekoration erinnert in Farbenfteiches. — Mit dem 1. Januar 1862 wurd 3 
Verhandlungen des Ueichsrathes. Apollo: Theater in Venedig berichtet die Gazjettallmattes Blau und Gold) und Zeichnung (läbnlich denſacht verſchiedene Poſtmarken haben, nach dem Werthe 

Sitzung des Abgeordneten hauſes vom 4.[pom 2. d.: Die Donnerſtagvorſtellung unterſchied ſich verſchlungenen Koranſprüchen) an die Alhambra; dieſverſchieden in der Form und in der Farbe. — In 
November. Die in unferem geſtrigen Blatte erwähnteſvon allen andern: das eigentliche Schauſpiel ging nicht|vergoldeten Palmen mit unzertheilten Blättern aber, Savoyen [ol große und allgemeine Verſtimmung herr⸗ 
Eröffnung Sr. Excellenz des Herrn Finanzminiſtersſauf der Bühne, ſondern vielmehr im Parterre und inſdie das Dach tragen, weiſen weiter ſüdlich als Gra-ſſchen, namentlich wegen der maſſenhaften Abſetzung 
v. Plener lautet: den prachtvoll erleuchteten Logen vor, die von der erzlnada, und wenn der Baumeiſter ein Mufler vor Augenſconſtitut onell geſinnter Bürgermeiſter, welche durch 
Das Miniſterium erachtet es für eine Pflicht, von ſten bis zur letzten Reihe mit Zuſchauern beſetzt waren, gehabt hat, fo iſt es wahrſcheinlich in den Paläſtenſklerikal geſinnte Leute erſetzt wurden. — Nach officiellen 
der mittelſt kaiſerlichen Patentes vom 12. v. M. fürſunter denen ſich namentlich die Damen durch reichelvon Algier oder von den muhamedaniſchen Dynaſtien[Ungaben wurden in dem Zeitraum vom I. Januar 


punkt, welchen die Regierung hiebei eingenommen halſgrüßt, der nur durch die Volkshymne unterbrochenſzen zu Gute kamen, als für die Damen an der Tafel, bis zum Oktober allein 798.197 metr. Ctr. an 
und die Anſchauu igen, von welchen fie geleitet war, wurde, nach deren Beendigung der Applaus ſich er- die, wenn fie nicht zum Hermelin berechtigt, ſich nachſverſchiedenen Sorten Getreides eingeführt. — Wie der 
offen und klar darzulegen. neute. Alle Blicke, alle Operngucker waren auf dielund nach in Servietten wickelten. Die Wände warens, Progies de Lyon“ meldet, iſt in Lyon bereits der erſte 


dem Wirkungskreiſe des Geſammt⸗Reichsrathes ange [Monarchin. Ihre Majeſtät verweilte während desſzend, eine brillante Couliſſe. Den Mittelraum nahm, Böſes gegen den Kaiſer im Schilde führten. 

hören. — Der Staatsvoranſchlag beſteht aber ausſhanzen erſten Aufzuges der Oper und des Tanzter⸗ parallel mit dem Hauſe, eine Tafel von 60 bis 70 General Gopon hat geſtern bri Marquis La⸗ 
zwei Theilen: aus den Er orderniſſen und aus derſzetis und zogen ſich dann unter gleicher Ovation, die. Gedecken ein, an deren einer Seite, das Geſicht demſroche ja quelein geſpeiſt, wo auch mehrere Senato⸗ 
Bedeckung. Beide dieſe Theile bilden als inteyrirendeſſie beim Eintritte empfing, zurück. Haufe zugekehrt, der König und die Königin, nebenſren und Deputirte det päpſtlichen Partei eingeladen 
Beſtandtheile das Geſammtbudget, welches auch in! Prinz Alexander von Heſſen, der zur Zeitſihnen beziehungsweiſe die Herzogin und der Herzog, waren. Der General kehrt am 15. d. M. nach Rom 


auf, der ganz auf den Tiſch kam, wahrſcheinlich ein) Wie es heißt hat der polizeipräfikt dem Gene⸗ 
Sterlet. Gegen 1 Uhr erhob ſich der Hof und dieſral-Comité (Vorſtand), der Geſellſchaft St. Vincent 


die verfaßungsmäß ge Berathung über den ganzenſieſtät empfangen werden. 
Umfang derſelben hervorrufen und die von Weisheit“ Die kaiſerliche Gruft bei den Kapuzinern wurde 


Reichsrathes für dieſe Arbeit im ganzen Umfange ehr⸗ beſucht. . mit blanker Waffe angriff. Wir haben den weiternſceicht, wa . 
lich und aufrichtig in Anſpruch nehmen werde. Der Tavernicus, Herr v. Ma latb, if heute nach [Verlauf des Feſtes nicht abgewartet. Die königlichenſdas die Eonferenzen eine namentliche Liſte ihrer Mits 

i 5 Herrſchoften erſchienen, bevor fie aufbrachen, noch auſollever N Valleicht härte die Geſellſchaft ſich 
chen, welche bekannt find, noch nicht feine Thätigkeil] Der Fürſt⸗Primas von Ungarn iſt am 1. d. der einen Treppe, um den Ueberblick zu genießen. A eleidigende Gırkular des Mimiſters hin fojort 
Die „Kaſſeler tg.” meldet amtlich, daß S. 1 auſtöſen ſollen, aber eine ſehr ehrenhafte 
Hoh. der Kurfürſt den Kammerherrn und Geh. Lega⸗[Rückſicht verhinderte fie an dieſem Schritte: die Mei: 


lung nämlich machte ſich gellend, daß man die Noth⸗ für permanent erklart. Seit der Prinz Napoleon ſichſvom 23. auf den 24. Ockober mit 500 Inſurgentenſdie Bahn von Mailand nach Piacenza wird des lombardliſche 
lidenden — d der Regierung nicht leisſwieder in Paris befindet, unterhält fie mit dieſem ei⸗ſund Montenegrinern die Strecke zwiſchen der Raguſaner Vabeg, dem centralsitalienifgen verbunden. 
den laffen dürfe. nen lebhaften Verkehr, der durch Klapka und andere Grenze und Trebinje otcupirt und ſich im Kloſter Duzi Eee Schluß⸗Courſe: Zperz. Rente 68.95. 
hervorragende Flüchtlinge vermittelt wird. Die italie⸗feſtgeſetzt. Der Inſurgentenführer iſt ungemein be⸗ — Lombard 328 — Sohle mit 93%, gemeldet. — Haltung 
luß beſſer. 
; ini d 2 ich's thun. Bei einer kürzlichen Beelligte chriſtliche Bevölkerung zum Anſchluſſe an die Ins], en, 5 November. National⸗Anlehen zu 5%, mit Jänner 
gen Berichte vom 1, d. einige nähere De: wurf, daß fie nice HE de eam ene a Coup. 80.15 Geld, 80 30 Wa; 2. — 
B Pottoullen von franzöſiſcher Infanterie undſtathung, der auch Garibaldi beiwohnte, wurde dieſesſſurrection zu bewegen; gegen die Zögernden kommenſs2.20 Waare. — Neues Anlehen vom 8. 3 — 
Gendarmen haben ſchon von Sonntag an Thema ſehr lebhaft, jedoch ohne Reſultat verhandelt. Iſofort Zwangs maßregeln zur Anwendung, ihre Häuſerſ Held, 82 20 Waare, zu 100 fl. 89.25 G. 3 
jene Lokalität durchſtreift, wobei fie auch Cressonniè- Die Italianiſſimi erklärten u. A. daß wenn ein Auf⸗werden angezündet und ſonſtige Unbilden ihnen zuge⸗ Pasten we ee zu5 % 66 25 G. 66.75 W. 
res Suisses berührt, das (ſeit dem letzten v. Mts. ſtand in Ungarn zum Ausbruch käme, ganz Italienſfügt. Die chriſtlichen Ortſchaften Slivnizza, Jekovo. — ien der Nationalbank (pr. Stück) 738 _ G. 740 — W. 
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i i ; i ö itung ein Tel aus 6 56 G. 6.55 W. — 95 W. — Nas 
wollen. Muthmaßlich hat die franzöſi auf beiden Seiten herrſchenden Ohnmacht. Aus denſaber geht der genannten Zeitung elegramm 56 G. 6.55 W. Kronen 18.90 G. 1895 W. Nayo- 
ganz und — Sr daß feit e Berathungen von Genua ift auch das Gerede entſtan⸗Raguſa vom 31. v. M. zu, welches wörtlich lautet: gteond ors 10 98 G. 10.99 W. — Ru. Imperlale 11 28 G. 

8 den, daß man nicht die römiſche ſondern die venetia⸗ „Ueber die am 24. uud 25. October in der Nähe von 11.30 5 2. G. 2.6 W. — Silber 187.25 
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die Antwort gegeben, daß fie die nöthigen Weifungen venel hat auch der hieſigen Regierung bereits eineſſich denn auch, wie die „Donau- Ztg.“ glaubt, dieſſer. Etwas Mittelweizen tranfito 170 Pfd. 39, 40, 40 ½ fl. p. 


egen die Wiederholu ertheilt habe. ſſtrengere Beauſſichtigung der revolutionären Parteiſ,große Schlacht“ zu reduciren. Der Zuſammenſtoß Biel gelber galtziſcher Weizen billig gekauft: 170 Pfd., 10.75, 
Heul jedoch vn die ham, Eolbaten — und der mit ihm verbundenen Arbeitervereine an⸗ſbon Trebinje aber, welchen unſer vorgeſtriges Blade 8 l Gere weng, 0.80 75 L. err, Wahr in (er 
Gendarmen, wel he feit Sonntag das Dappenthalſempfohlen. } in einem Telegramm aus Anis vom I. d. M. mel, um Malzforn und bet leichtem Bertauf hr. in ſchö⸗ 

durtfireifen, ganz ungeſcheut, daß fie auf höheren Täglich langen in Turin aus allen Theilen desſdete, iſt ſpäteren Datums un ſteht mit jenen früheren, s Lratauer Cours a 5. November. Silder-due) ngio fl. 
Befehl von Paris handeln. Seit dem Jahre 1859 Königreiches Neapel Berichte ein, welche nur zuſdurch die „Donau⸗3tg.“ berichtigten Meldungen in keislp. 110%, verl., f. v. 108 ½ gez. — Poln. Baufnoten für 100 fl 
ſind die Verhaͤltniſſe eben andere geworden! lar beweiſen, daß der Aufſtand nicht nur im Wach⸗ nem Zuſammenhange. österr. Währung f. poln. 348 verlangt, 342 bezahlt. — Preuß. 
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Dappenthal erſt in fünf Tagen nach der Bundes⸗ſeipato ulteriore (bei Avellino), Otranto (bei der gleich- terſtützt werden können, jenden Coupons in Gonv.⸗Mänze fl. 


ſtadt gelangte, während ebenſo viele Stunden genügen 
würden. 


Großbritaunien. 
London, I. November. Die Aufnahme desſde ſteht). Bei Sala, in der Provinz Principato cite-ſzahl derſelben den Wunſch laut werden läßt, Oeſter⸗ 5 


des Temple (Jariſten⸗Innung) und die Eröffnung ib⸗ſund zerſprengt. Aus dieſer kurzen Aufzählung gehiſnehmen. Neueſte Nachrichten. 
Wien, 5. Nov. Die „Wiener Zig“ ſchreibt: Die 


- 4 8 r aus ſchleſiſchen Blättern in die hieſigen übergangenen 
geſucht find. Ueberall treten die Inſurgenten mit wach⸗Local⸗ und Provinzial Nachrichten. 1 —UQvX Buraumnstm 


Wie man der Schl. Zig. aus Warſchau, 2. No⸗ demie in Warſchau; Adolf Kudaſiewiez, Prof. der polnischer chen richtig zu ſein. 
vember berichtet, iſt Marquis Wielopolski auf tele-[Sprache im Warſch. Adelsinſtitut; Heinrich Euczkiewiez, Do⸗ Telegraphiſchen Berichten zufolge ſind Ihre k. Ho⸗ 
raphifdem Wege von Sr. Maj. dem Kaiſer aufge⸗ſten an der Warſch. med. Akad.; Dr. med. Johann Meß ig inſheiten der Kronprinz Erzherzog Rudolph und die 
fordert worden, ſelbſt nach Petersburg zu kommen, Liſſa (Boſen): Sigmund Suwegyas ti ın Sambor, Gynmaſial⸗ Erzberzogin Giſela geſtern — den 4. d. M. — um 
8 und wird morgen und übermorgen abreiſen. Die ger 2 Ludteig Teichmann, Prof. der pathologiihen Ana⸗ſ6 Uhr Al Minuten Abends in der Stadt Görz wel⸗ 
Aus Kopenhagen, 1. November, wird gemel-mäßigte Nationalpartei und die ſonſtigen einſichtigenſtomſe und Domherr Joſeph Wilezet, Prof. der Paſtoraliheosſche aus dieſem Anlaße feſtlich beleuchtet war * ar 
Freunde des Landes knüpfen an dieſe Berufung großeſlogie und Hemiletit an der Jag. Mniverfität. Beireffs daldlanel wünschten Wohlfein eingetroffen und bente Morgens 
ben. — Das Volksthing nahm am 29. v. Mts. mit[Hoffnungen, und allerdings ift es nicht unmoglich, daßſ wärtigen wird der Veätigung des H. Statthalterel-Präſtdiumeſum 7 Uhr 48 Minuten von dort nach Venedig ab⸗ 
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gegenfeitigen näheren Anſchluſſes unter den ſämmilichenſske für die Ciwülverwallung zum oberſten und einzigen|26. Auguft d. J. 8. 16.831 die Gemeinde ber Stadt KrakauſZivios begrüßt, und deſſen bei der Eröffnung der Siz⸗ 
nordiſchen Univerfitäten abgelehnt wird. Im Lands-]Ehef im Lande ernannt würde, alle einzelnen Mini⸗ öfter. Währung) betragenden Schuld befreit habe. Diefe Forde. dung gehaltene Anſprache beifällig aufgenommen. Auf 


5 ; l is x i 202.000 fl. Conv.⸗Mü 306.500 fl. öſterr. Währ. ).] . A 127% 3 
nommen. während die Nachfolger, die man für ihn in dieſem iaſichts 3 im Ades as Jie e ſtadliſche Aust hu niſtrations- und Finanzcomife überreicht mehrere Vor⸗ 
talien Falle nennt, k inen dem ſeinigen gleichen Ruf gentesſeime durch Documente unterstützte, von dem Stadtrath Dr. Stan lagen. Morgen Berathung des Gefegentwurfes über 
Die „Opinionc“ 8 a np Iſten Nov ßen. Nur der alte Caſtellan Dembowski, den manſStrzelecki ausgearbeitete Vorfiellung an das Ministerium Hauscommunion, hierauf Verhandlung der von Ziw⸗ 
nice e e Bine injgegemwärtig für das erfigenannte Departement als die ang g worin die Michtzuftändipteit der Ferch INS Dane kovic neuerdings angeregten Frage wegen der ſerbiſchen 


bringen Berichte aus Vicenza über Bauernumuhen iaſeventuellen Candidaten bezeichnet (während Herr vonſdang der verſchiedenen in Einführung und Abschaffung der Ae zo 1 
2 5 ) g un 0 5 N 5 
— er eh Bee Krufenftern für das Sener, Herr v. 9 für die cife und Schlacht- und Geiränfeheuer im Laufe der Jahre datt Woiwodſchaft. Der Landtagsbeſchluß wegen der Or 
auch des sogenannten pensionatzeo erhoben. Die . . Sa bei . Polen — bau is fen anegefptodgen iR. Dat Finden anten nun W rbrechen des Landesverrathes betreffend, werden ei⸗ 
5 5 > a und feſtbegründeten ſempſtehlt in feiner die Ci ackſichtigen ort, 5 
J % %%% /// 
en Kaiſer „n 4 K epartem 81 en zu ſein, die Amortiſi . 5 j 4 a > ; 
5 len aufgepflanzt und die Adcligen, die ihr mer ee ne E nfluß genü⸗ deſſen die Zang ung der zus Auster Mn verbrannten[wird gemeldet: Die Regierung eiklarte, fie hoffe auf 
Geld und ihre Söhne über den Mincio und zu Ga⸗ cepräfentirten Syſtems 7 urchführung des von ihm — 8 Gebäude geliehenen und in . — dlerſeine Verſöhnung der Gemüiher. Man bezeichnet Dem⸗ 
ribaldi ſchickten, bedroht und miß handelt. In Vila: ieten und dies eine beſſereſzugeſtandenem Darlehen von 500.000 oſſeuenbowskt für das Kultusminiſterium, Kruſenſtern für 
’ 


. Zukunft für Polen verhei a 1 Summe im Bet f Nach Abrechnung dieſer find e : 2 
vechia waren die Bauern ſo bos haft, wie der Correſp. Schreiben, iſt mage er Dies heißt es in jenen zurage von 300,0 fl. Da dnaldas Innere und Hube für die Juſtiz als Kandidaten. 


der „Opinione“ erzä auſe eines  notorie| Bal * Anſicht der beſonnenen Gulden Conventions⸗Mü tıfirt. Da jedoch vom 1. Novem⸗ Graf Wielopols ki is heute früh nach Peters: 
(den Yatrioten a 5 9 gr ſchwarzgelbe Politker, welche bei ihren Berechnungen die wirklichſber 1854 an von er ne zukommenden Aceiſe » Zusjburg abgereiſt. General Suchozanet ift noch in 
Fahne aufzupflanzen unter AR Hohn auf den dale a c hi 9 und focialen Exi⸗ſchlägen zur Befriedigung jener nahe an 44.000 fl. bis jetzt in Warſchau. 
ſtenzen z runde legen. Die extreme ' 9 let über Mabrib, daß d hr 

Hausherrn. 8 . j lung von 6000 fl. als beftiedigt anzuſehen. Wie ver- tan meldet ü id, daß der König von 

Der „As. wird aus kurin, 29. Ott. geihrieben: gen haßt den Markgrafen noch heute wie unmittelbar laue dal be gange usfäus in Vorausſicht der[Portugal und feine Infanten von dem Tertianſieber 

2 „29. Oct., geſchtt nach dem 5. und 8. April, und der Krokauer C i die Berausfiät 0 . 

Das bedeutendſte Ereignißiſt unſtreiuig die Veröffentlichung At ibn kei et ährend er Czasſeventuellen Erſetzung durch einen aus Wa Fall, N. gangenenfergriffen find. 
eines Decreich, welches den bekannten Amneſtie⸗ Erla verfolgt ihn leider mit immerwährenden InſinuationenſGemeinderath, wie es jegt in Lemberg der Ball, Rechnung zu Paris, 4. November. Die Journale verſichern, 
von Seſſa, deſſen räthſelhaſtes Verschwinden feine 
ene Beet f ſei b Vermögens gef . t den hiererts Unterſchriften zu des Dappenthales an, um zu einem Arrangement zu 
von Farini gegengezeichnete Decret ſoll bb den jpinem | Lu bee e eee ee einer e in d Stacleunſterur um Wiedereinführung gelangen, welches der Schweiz Garantien für ihre 
a h urfprünglihen 900 — leben, die er zertreten und mißachtet hat, ohne daß erſeiner auf Wahl begründeten Gemeinde-Repräfentang Fabre Neutralität gibt. 
(30. Oct. 1860) publicirt werden und alle Urtbeile, auch nur im geringften das blutige Brandmal abzu⸗ Der aus den neuen Wahlen hervorgeg x diiſche Neapel, 3. Nosember. Cie 2 


N \ N ; usſchuß i i ngenen Donnerſtag fei . r i 
welche ſeit jenem Zeitpunkt gegen die Dificiere ob waſchen vermochte das mit grauenvoller Erinnerung rene ehe, H. Nei marmoras an die Neapolitaner weiſet auf die 


5 ird.“ Der Markgraf wird ö i ine mit d „ISchmieriakei i Aufgabe und auf die noch 

Soldaten, welche ihre Fahnen verlaſſen, um ſi auf feinem Namen laſten w Br öffnete Sitzung, in welcher unter anderem ein er Verthei⸗J[ Schwierigkeiten feiner gabe 3 zu 
ribaldi anzuschließen, ergangen find, ſollen Be wegen dieſes Artikels und anderer ae: gegen die — der von der Direction der Garl ee Wetlhelczen ken bringenden Opfer hin und ſchließt mit den Worten: 
benachtet werden. Es wird indeß eigentlich dorch diese Redoction des Cpas beim Criminalgeriht in Krakauſcem tan A000 d. unter die Argen den ale ga Ich komme zu Euch, entſkloſſen aus allen Kräften 
Amneſtie nur das Strafverfahren aufgehoben, wäheſund wohl mit Recht, Magbar werden — ob mit Erelnerſiag im Saale des Kachhenes hatt, in Velen Gallerien pasjdeim großen Werke mitzuwirken, Italien Eines, unab⸗ 
rend is ſehr unwahrſcheinlich bleibt, daß — Officiereffolg, werden wir feiner Zeit hören, Publikum nur gegen Billete Zutritt hat. hang g, frei und glücklich zu machen. 

ns | ingejeßt weiden ur kei — — — n e A. Bocıeh, 
wieder in ihre früheren Chargen angeſest N { Türkei. 2 — — . — — licher Redacteur: Dr. A 
General Rovere ſcheint mit Recht zu fürchten, Wie di 231g.“ ſagt, finden die von „O 3 F „Nachri Verantwortli ; A. Boczek. 
daß er en zn dem Officier⸗Corps hereſund West“ 5 470 100 anz 8 28 oe 9a 5 e Ka e, —— | 
vortuſen würde, wenn er denjenigen zu Liebe, welche telegraphiſchen Depeſchen über Kämpfe in der Herze— Mitiheilung über die Vergl. ichsverſuche zwi ſchen der Nordbahn. Verzeichniß der Angelommenen und Abgereiſten 
freiwillig ihre Stellen aufgeben, die jegigen Inhaberſgowina, namentlich über einen Sieg der Inſurgentenſund Staatsbahn. Nachträglich wird von kompetenter Seite vom 5. November. Wo 
dieſer Poſten verdrängen wollte. Uebrigens bietet ſich bei Piva, in den gleichzeitig und fpäter eingetroffenenſverſichert, daß die Nordbahn entfhieden, auf ſanec dallung ih⸗; 9 Fran er Gutsbeſitzer: Ludwig — Sa 
für die Amneſtirten ein angemeſſener Wukungskreisſauthentiſchen Nachrichten keine oder höchſt mangelhafte 5 reſtehe und keine Konzeſſionen zu machen man, ert Untacteweff aut Ben Strjynefi 
in der worganifirten Südarmee, in deren Reihen fie Beſtäligung, wenn nicht gar das Gegentheil von dem — In den erſten Tagen des November werden zwei wichtige Abgereiſt ſind die Herren Gutsbeſitzer; Ladimir 8 
mit denlcagen Graden eintreten können, welche ſie Cr zäblten ſich daraus ergibt. Die Berichte neueſtenſiſenbahustrecken eröffnet werden, ven Mailand nach Pla- en nach Resxöw. Ludwig Kapitell nad deen eemberg 
unter Garibaldi erworben. Datums aus Raguſa, weiche der „Don.⸗Ztg.“ vorlie⸗ 150 und von Rimini nach ee In Folge deſſen — — Ignatz erde 20 

sverſ ; i : en neu i ve v 8 na a a 
Die Rathsverſammlung der ungariſchen und polelgen, melden nichts von einer derartigen Kataſtrophe. nach Zurin, Crna, Mallet bi, Ancana hergestellt 5 Yelen. Atal Pandora way d Mlois Alth, k. k. Ober: 


niſchen Emigration hat ſich zu Genua, wie es ſcheint, Nach dieſen Berichten hal Luka Vukalovich in der Nachıltänge von“ Suſa nach Ancona 600 Kilometer beträgt. Durchſcinanzrath, nach Breslau. 


7632 7940 8268 9407 10210 10546 10580 und 


z neuerdings mit der Verwarnung kundgemacht, daß 
11 
über 500 fl. 


die Verzinſung der ad A) erwähnten Schuldverſchrei⸗ 
bungen mit 1. Mai 1859, jener ad B) mit 1. Scto⸗ 


Wiener - Börse - Bericht 


vor 4. November. 


Amtsblatt. 


N 3830. Kundmachung. (3298. 1-3) Nr. 848 1792 und 1806. ber 1859, jener ad C) und eigentlich des verloſten BE n 
Bei der am 31. October 1861 erfolgten ſiebenten 2 über 1000 fl. Theilbetrags mit 1. Mai 1860, und jener ad D) mit f Geld Waage 
Birlofung der Schuldverſchreibungen des Grundentla⸗ Nr. 3 2350 2393 4151 4394 4691 5458 über 500 fl. Nr. 60 mit dem Theilbetrage In Oeſt. W. zu 5% für 100 l. et 60 60.80 
ftungsfondes für Weſt-Galizien wurden zur Rückzah⸗] 5473 6695 und 7250. von 400 fl.; und Hm dem — n 5% für 100 l. 8 20 830 
lung gezogen: Schuldverſchreibung lit. A. D) die am 31. October 1860 verloſten Schuldver⸗ 1 — — En er 5% für 100 fl. 77 - 7 
Schuldverſchreibungen mit Coupons Nr. 1745 über 1140 fl. ſchreibungen mit Coupons dito, l % Adaklin has 770 
2 E. Die am 31. Oktober 1860 verlosten Schuldverfchreis über 100 fl. Nr. 187 und mit VBerloſung v. J. 1839 für 100 f. 113 — 11350 
Nr. 179 313 676 865 1046 1166 1282 bungen mit Coupons über 1000 fl. Nr. 329, . „ 1854 für 100 80. 800 


1. Mai 1861 aufgehört hat, und deshalb demnach dieſGemo⸗Mentenſcheine zu 42 lb hu 4 2 12 


über 
Nr. 1866 1897 1980 2063 2147 2300 und[Coupons von dieſen Schuldverſchreibungen von Seite 1 
4 100 fl. £ der priv. öſterr. Nationalbank in Wien eingelöſt werden 2 8 er. 
Nr. 22 65 147 556 964 982 1171 1292 1387 über 100 fl. ſollten, die diesfälligen Beträge vom Kapitals betrage beiſoon Niede, OR 5% fü ei Pape" 
1392 1422 1540 1634 1665 2130 2280 2335 2406| Nr. 638 1057 2195 2686 5328 6677 7561 7610]Auszahlung desſelben in Abzug gebracht werden. r 0 ai 100 br FERNE 
2420 2520 2567 2668 2896 2907 2920 3063 322408230 8411 10385 10660 11192 und 11911. Von der k. k. Grundentlaftungsfonds: Direction ſvon Schleſten zu 5% für 100 l. .. 86— 84.50 
3436 3548 3737 3846 3956 4165 4379 4617 4651 über 500 fl. Krakau, am 31. October 1861. f 99 — 


1489 1616 1917 2117 2138 2237 2468 2553 2572 50 fl. 


2836 2848 und 2852. 


4767 4948 5190 5243 5792 6134 6682 6732 7163] Nr. 346 661 921 1533 1782 2656 und 2754. ..!ͤłñ„[» . fen Kürnt, Kehr 100 fl. - t 0% — 609.— 
7298 7568 7708 7781 7834 7844 7870 8178 8222| 9 21 00 über 1000 fl. 3. 1100. Ankündigung. (3293, 1-3) [oon Unger 1 5%, für 100 l. 97 — 877 
288 94 8 . 3 2549 2718 2844 und 4537. 3 n Tem. Ban. Kroat. RN 2 
10087 10268 10894 10618 10635 10605 10738 ber 10000 fl. %% Boden Galemu 34 far dova.l. > 0 0000 7 
10899 11327 11339 11393 11438 11526 11543] Nr. 775. niger Kreiſes, findet der kommiſſionelle verſteigerungs⸗Jſoon Giebenb. u. Bukowina zu , für 10 l. 6428 5 — 
11546 11628 11866 11979 11985 12163 12240 9. 250 e It. A. een ee e gegen gleich bare 3 Act ie u. 
q 2703 5 12 . ber 60 fl., Nr. 746 über 7540 fl., Nr] 3 15 A e du. . 740 — 741 — 
15 11150 nn e e e 1003 über 450 8 Ei ei ORG 55 177 5 . Religionsfonds⸗Reviere Grobla am 11. November 1861 ʃ ver — 7 — = Handel und e n 
0 a a . . * - . öflcrr. iS „„ — 
4 500 fl. neuerdings mit der Verwarnung kundgemacht, daß die Cameralfonds⸗ — 15 7 A Aieder. öfter. Cecomple⸗Geſellſch. zu 500 b. ö. W. — zu 
Nr. 174 287 405 579 609 720 757 1019 1035 Verzinſung der unter A. erwähnten Schuldverſchreibun⸗ ua B. \ * 2 ider Kaiſ.⸗Ferd.⸗Rordbahn 1000 fl. CM. . . 2023 2027 
1237 1281 1396 1824 1964 2029 2446 2698 2868 0gen 130 1859, jener unter B. mit 1. Novem⸗ n „ Fe 19: n „ der S zu 200 fl. EM. “u 
3037 3195 und 3261. ber „jener unter C. mit 1. Mai 1860, jener un: " ” e 15 ser Ralf. Glifabeth⸗ Wahn zu n 
ter D. mit 1. ; N Staniskawice 21. u 75 all. Blifabeth- Bahn zu 200 fl. m. . 109.0 401.0 
4 1000 fl. Novembee 1860 und jener unter E. mitl,, agwetſe eventuell einzeln, ſtatt. der Süd. nord. Perbind., B. zu 200 fl. G. 11750 118.— 


Nr. 129 348 668 848 1114 1168 1212 127701. Mai 1861 aufgehört hat, und daß falls demnach die der Theisb. zu 200 l. CM. mit 140 fl. (10% Ein, 147.— 147.— 
1328 1339 1489 1490 1576 1649 1689 1743 18000Coupons von dieſen Schuldverſchreibungen von Seite der 
1906 2203 2209 2584 2601 2854 3585 3715 3956 priv. Ölterr, Nationalbank eingelöſt werden ſollten, die 
4299 4630 4660 4668 4759 4760 4779 5107 5218 dies fälligen Beträge vom Kapitalsbetrage bei Auszahlung 
5303 5477 5525 5875 6667 6801 6996 7133 7164]deſſelben in Abzug gebracht werden. 

7186 7411 7414 7445 7770 7924 7978 8038 8045] Endlich wird kundgemacht, daß in den Kredits büchern 
8050 8060 3073 8118 8183 8309 8317 8394 8647 der k. k. Grundentlaſtungsfondskaſſe folgende Vormer⸗ 


Kaufluſtige werden mit dem Beifügen hiezu ein⸗ 
geladen, daß die weiteren Verkaufs bedingniſſe am Ter⸗ 
min ſelbſt bekannt gegeben werden. 

K. k. Cameral-⸗Wirthſchaftsamt. 

Niepolomice, 29. October 1861. 


N. 16470. Concurs⸗Edict. (5288. 1-3) 


mit 140 fl. (70% Einzahlung. 400.78 107. 
mit 60 l. C. 0 9% Gindahlang . 3 MT 


8732 8735 8785 8830 8891 8894 8963 und 8969. kungen haften, als n e Se Er 
4 5000 fl. 1. Der von dem Eigenthümer angezeigte Verluſt der] Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird über Anlan⸗] er en Keita zu 500 f. C. M. 394 — — 
Nr. 293 610 633 839 und 935. Schuldverſchreibungen mit Coupons gen des hieſigen Krämers Iſaak Steinlauf über deſſenſber — re zu 
4 10000 fl. über 100 fl. fämmtliches bewegliches und in denjenigen Kronländern, nn 2 nen 70— 376 — 
Nr. 1080 1081 2494 3785 6565 6982 8540 lin welchen die J. N. vom 20. November 1852 N. 251 Pfandbriete 


Nr. 257 mit dem Theilbetrage von 2650 fl., 426 
659 und 1032. 

Schuldverſchreibungen Ut. A. 

Nr. 187 über 1340 fl., Nr. 256 über 1230 fl., 
Nr. 411 über 1920 fl., Nr. 6 74 über 7320 fl., Nr. 2. Die Einleitung der Amortiſirung der Schuldver— 
695 über 270 fl., Nr. 835 über 4990 fl., Nr. 948fſchreibungen mit Coupons 
über 380 fl., Nr. 973 über 1300 fl., Nr. 1091 über über 50 fl. 

1470 fl., Nr. 1654 über 1030 fl., Nr. 2087 über Nr. 1804 und 1956. 


der 6jährig zu 5% für 100 fl. 100.— 101.— 
Nationalbank 10 jährig ei 5% Ir 100 1 a Men * 
auf CM. verlosbar zu 5% für 100 fl.. 88.50 89.— 
! der Nationalbank 12 monatlich zu 57 für 100 fl. — — 100.— 
deten haben, aufgefordert, daß fie ihre auf was immerfauf öſterr. Währ. verlosbar zu 5% für 100 1 
für Rechte ſich grüdenden Anſprüche längſtens bis zumſ Gali. Kredit- Anſtalt C. M. zu 4 für 100 l. —.— 70 — 
31. Jänner 1862 anzumelden haben, widrigenfalls Lone 
dieſelben von dem vorhandenen und etwa zumachfendenfter Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 


150 fl., Nr. 2563 über 80 fl. und Nr. 2651 über über 100 fl. Vermögen, ſoweit ſolches die in dieſer Friſt anmeldenden 100 fl. öſterr. Währung 118 30 118,50 
60 fl Me. 9532 11570 12948 un 12546. Gläubiger erſchöpfen, ungehindert des auf ein in derfzuene Erarfnliihe u 100 f. 6. M.. 1m I 
Vorſtehende Schuldverſchreibungen werden mit den über 500 fl. Maſſe befindliches Gut habenden Eigenthums- oder Pfand-⸗ Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. f. ee 
verlosten Kapitalsbeträgen ſechs Monate vom Verloſungs⸗ Nr. 1734 2182 und 3237 endlich rechts, oder eines ihnen zuſtehenden CompenſationsrechtesEſterhazy zu 40 N GW. 50 07.— 
tage an gerechnet, bei der k. k. Grundentlaſtungsfonds-⸗“ 3. Die bereits bewilligte Amortiſirung der Schuld-fadgewiefen fein und im letzterem Falle zur Abtretung Solm 1 9 2 TE 10.50 22 
kaſſe in Krakau unter Beobachtung der diesfälligen Vor— verſchreibungen mit Coupons ihrer gegenſeitigen Schuld in die Maſſe angehalten wer— en 355 2 8 36.— 2 
ſchriften ausgezahlt worden, welche Kaſſe für den unver n er 100 fl. den rockeden. — ä e 36.— 50 
losten Theil der Schuldverſchreibung Nr. 257 über Nr. 179 196 375 805 und 7676. Zugleich wird zum Concursmaſſe⸗Vertreter und einſt⸗Windiſchgraͤz zu 0 „„ 2224 — 
10000 fl. neue Schuldverſchreibungen im Nominalwer- Von der k. k. Grundentlaſtungsfonds⸗Direction. ſweiligen Vermögens⸗Verwalter der hieſige Advokat Dr.] Waldſten iu 20 „ SL ua 22 2 9m 
the von 7350 fl. ausſtellen wird. Krakau, am 31. October 1861. Rosenberg mit Subſtituirung des Advokaten Dr. Ja- Reglevid in „ ee onen 475 185 
Innerhalb der letzten drei Monate von dem Einlö⸗ — — —ů— ocki beſtellt, und zum Vergleichs⸗Verſuche und weiteren 3 Monate. 
ſungszeitpunkte werden die verlosten Schuldverſchreibun R. 3831. Kundmachung. (3299. 2-3 Verhandlung mit den Gläubigern, dann zur Wahl des 5 Bank⸗( Platz) Stonto 
gen auch von der priv. öſterreichiſchen Nationalbank in definitiven Vermögens⸗Verwalters und des Gläubiger Augsburg, für 100 fl. ö „ der 116.10 


Frankf. a. M., für 100 fl. ſüd K 
Hamburg, für 100 M. B. 34 (2.— 102.26 
London, für 10 Pſd. Sterl, 5%œ . 137 75 137.85 
Paris, für 100 Frans 5 530 5413 
Cours der Geldſorten. 


Durchſchnitis⸗Cours ketzlet Cours. 
Geld Waare 


Bei der am 31. October 1861 erfolgten ſiebentenſAusſchuſſes die Tagfahrt auf den 12. Februar 1852 
Verloſung der Grundentlaſtungs⸗Schuldverſchreibungenſum 9 Uhr Vormittags vor dieſem k. k. Kreisgerichte 
des Großherzogthums Krakau wurden zur Rückzahlungſangeordnet, zu welcher die betreffenden Gläubiger vorge: 
laden werden. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Tarnôw, am 29. October 1861. 


Wien escomptirt. 

Ferner werden in Folge Erlaſſes des hohen Miniſte⸗ 
riums des Innern vom 15. Juni 1858 3. 13096 die 
am 30. October 1858, 30. April und 31. Octoberſgezogen 
1859, endlich am 30. April und 31. October 1860 


Schuldverſchreibungen mit Coupons 
verlosten und ſeit dem Rückzahlungstermine d. i. ſeit J. a 50 fl 


* 


Mai und 1. November 1859, 1. Mai und 1. Novem- Nr. 61. — . —ů bach NinyDatatn. a. . t. fl t f kr 
ber 1860, dann ſeit 1. — 1861 nicht eingelösten — 500 fl. 8 F Fe * 5 8 voll. Dufaten - 0 58 an 2 
5 n war: . . auf dem letzten öffentlichen ochenmarkte in Krakau, in dre Krone 8 u. 
Säuldverfäreitungen, 3 — 1 a 1000 fl. Gattungen claſſificirt. ee antlüd a . . 10 84 10 85 5 9) 18 98 
A. Die am 30. October 1858 verlosten Schuldverſchrei it d ’ Berechnet in öſſerrechiſcher W ra 90 10 98 
bungen mit Coupons Nr. 73 und 617 mit dem Theilbetrage von 200 fl. net in öſterreichiſcher Währung.) Ruſſiſche Imperiale F 1 
über a 10.000 fl. waffen g 5 Sr — — 137 25 137 3 
d 1685. Nr. 93. f — ͤ r— 
l en me 100 fl. Schuldverſchreibungen Litt. A. 1 : — — 
Nr. 2201 2704 4039 4105 4304 5206 55660 Nr. 20 über 4280 0 i Se ad Bin we 5 5901550 = Abgang 25 — der Eifenbahnzüge 
6161 6959 78319100 und 9188. Vorſtehende Schu n gage winden werden mit den, Roggen. „. 375 [38 J 3050 f ale. — — oom 4. Novembe angefangen bis auf Weiteres. 
über 500 fl. verloſten Kapitalsbeträgen ſechs Monate vom Verloſungs⸗, Gerste. 2903 — 265 275 — — 
Nr. 10 und 856. tage an gerechnet, bei der k. k. Grundentlaſtungsfonds⸗ „ Haser . . „| 155 | 16241— — 10 — . — Abgang: 
über 1000 fl. kaſſe in Krakau unter Beobachtung der diesfalls beſte⸗ „ Erbſen ss 4 x — — 4— = — = ſoon Krakau nach Wien und Steh 7 uhr Früh, 3 uhr 
Nr. 510 1222 4590 und 5059. henden Vorſchriſten ausbezahlt, weiche Kaſſe zugleich] » Pirkarübe . 460.4 4 - Orten un Inn Ster eee 7 use Brüh; — nad 
über 5000 fl. über den unverlosten Theil der Schuldverſchreibung Nr. Met. Buchwenen. 3 — 1 3115 | 8165 275 —— —-— ont Fraß; Über Oderberg nach Preußen 9 u. 45 
617 über 1000 fl. neue Schuldverſchreibungen im No⸗ ZT ee er Le na I nach Nee 5 Uhr 35 Min. Krüh 
. 859 losten Schuldverſchrei⸗minalwerthe von 800 fl. ausſtellen wird = Ken (neue) | 1/30 125 | 120 | 15 |-- -- Ain. Abe wer h et Früh, 8 lehr 40 
i verlosten uldverſchrei⸗ K 2. N 5 5 - na telic 5 
an Wehe mit Coupons ö Innerhalb der lebten drei Monate vor dem Eintö⸗]Cent, Seren G.) 115 875 be TN a Fa. nn Krakau 7 Uhr Sch, 8 ub: 30 . 
über 50 fl ſungszeitpuncte werden die verloſten Schuldverſchrelbun⸗ 1d. fettes Ründfleiſch— 19 23 — 7 — |- 14 Sſtran 
“ riv öſterr. Nati in Wien ; dm I Ei len au nach Krakau 11 uhr Vormittags. 
Nr. 1033 1603 und 2566. gen auch von der p ationalbank in , Aud egen A ESE sven Granica nag &jczatowa 6 Uhr 20 N. Früh u uhr 
über 100 fl. escomptirt. . Rind ⸗Lungenf. 2730 - — 1129 171 17177 muten Nachmittags 
{ (ge € ini-]Spiritus iee mit 96. 
Mr. 16% e enen e * — — . 5 ne ag Rn -- 235 - - E- pen Parma uach Granica 10 En Min. Yocmitt, 
8580 und 9100. ſteriums des Inne 858, 30 ns . do. abgezog. Branntw.— — } 2115 ———— ( — | nach 1 Min. Nachmitt., 7 uhr 50 Min. Abends; — 
über 500 fl. die am 30. October 1858, 30. April 1859, 31. Octo⸗Garniee Butler (reine ——3—— —275[——— nuten miebinie 7 uhr 23 Min. Früh, 2 uhr 33 Mir 
Nr. 850 und 1498. ber 1859 und 31. BESTE: ge verloſten und ſeit demſHeſen . Märzbier 90 — — RER 3 
1 A ine, d. i- ſeit de Mai No-] ein n ä na rafau 5 Min. Nachmitt.; — 
über 1000 fl. Rückzahlungstermine, d. 1800 m 1. Mai und 1. No⸗ am Bi eee eee aach lr enger 7 uhr 15 W. Früh, 8 Uhr 13 wi 
Nr. 209 2664 2908 und 4871. vember 1859, 1. Mai — Be h Mai 1861 nicht Hühner⸗Eier 1 Schoch — N r nuten Abends. 
O. Die am 31. October 1859 verlosten Schuldverſchrei⸗ eingelöſten Sqhuldoseſete en > ;. Serftengrüge Y, Mes — 55 — 62/480 Ankunft: 
dungen eg A) 4 17 055 urn Eee verloſten Schuldver⸗ e EN 1 125 5 in Pr er) Ka" in Sraelemie nad 10 55 Lu 15 Min Kr 2 
übe + reibu 8 < 2 e au von en 9 Uhr 45 Minuten Früh 7 u 
Nr. 305 575 773 1501 und 1739. über 100 1 7 — 1 602, A 2 Er 50 Kar 285 — [17 Tue e 8 ab. er 27 Ain . — 
. > 4 1 i N 3 r 45 Minuten Früh, : nds; — 
über 100 fl. über 1000 fl. Nr. 22. Geriebene dto. — — 75 EEE von Oflrau über Oderberg aus Preußen 5 uhr 27 Min. 
3 989 16 2578 4115 6106 6124 6540 über 5000 + ; Graupe dto. — 80 70 — — aan sw 8 uhr 40 Mi - 
Nr. 988 989 10 Bl di 30. April 1859 verloſten Schuldver⸗JMehl aus fein. dto.——— 65 ———————.— r 90 3 15 Vin, Früh a. = 
und 7655. über 500 fl f ſcherlbungen mit Coupons er dio. = EE Te Bj nz G ubr 40 Win. Abesbe. 
TE ine 100 f. Mt. 249, base non = Jin Otessem vw azeteu, 1 Uhr Su mm Ber, 
d 853. kurutzmeh rafau 6 Uhr 
Nr. 349 un Nr. 12 . 5 i 1 von & hr 48 Minuten Früh, 6 
über 1000 fl. über 1000 fl. Wund 406; Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 29. October 1861. fin Wee ‚6. u 
Nr. 955 1445 1803 2812 4912 und 5880. C) die am 31. October 1859 verleſten Schuldver⸗“ Deleg⸗Bürger Magiſtrats-Rath Markt⸗Kommiſſar es 
„ Schuldverſchreibungen Mt. A. ſchreibungen mit Coupons — — 


Nr. 1410 über 470 fl. ee Meteoroivgiicbe Bepbachtungen Der heutigen Zeitungs-Nummer iſt die Pra⸗ 
... ...... — — — — 


7 rei⸗ erations⸗Einladun 7 a 
D. Die am 30. April 1860 verlosten Schuldverſch Speciſtſcht aenderung bei aug erſcheinend e Wo iner. die mit 2. Nov. 


tur 
Kempen nie tung und liert Zußtand Erſcheinungen Mörse: m d. 


Berom.sHöht 


bungen mit Coupons 6 Faß sr‘, 
Keuchtigkei — 
Nr. 933 1009 . — au 8 5% Reaum red A ie dee Mindes er Atmesnbire in der kuſt ze 5 Ei Preier 5 Roman⸗ U. Erzählungs⸗ 
r. 20. 1 4 5 — „ 
über 100 fl. 1 1 330 11 +5 Wer Matt | Heiter mir Wolfen Nebel . * ol, Rabine 
Nr. 327 867 1180 1943 2314 3031 3422 3741 2 30 69 | + 13 | — | „ mittel 1 " „ er beigeſchloſſen. \ 
4508 5720 5971 6047 6461 6606 7216 7379 7524| 5 60 30 27 == Oſt ſchwach 


In der Bu druckerei des „ZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


